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Wir brauchen ein wirkungsvolles Lieferkettengesetz!

Sehr geehrter Herr Voss,

seit fast 50 Jahren engagieren wir uns als Dachverband Entwicklungspolitik Baden-

Württemberg mit heute über 400 Mitgliedsgruppen für wirtschaftliche, soziale und 

ökologische Gerechtigkeit weltweit. Als reiche Industrienationen wirkungsvoll global 

Verantwortung zu übernehmen zur Eindämmung von Menschenrechtsverletzungen 

und Ausbeutung halten wir für überfällig. Dazu kann ein starkes europäisches 

Lieferkettengesetz definitiv einen wichtigen Beitrag leisten. Die Europäische Union hat 

sich zum Schutz der Menschenrechte und einer globalen nachhaltigen Entwicklung 

verpflichtet. Leider stehen europäische Unternehmen häufig für das Gegenteil: Viel zu 

oft nehmen sie in ihren Lieferketten gefährliche Arbeitsbedingungen, ausbeuterische 

Kinderarbeit oder zerstörte Regenwälder in Kauf, obwohl sie durch ihre Marktmacht 

die Möglichkeit hätten, diese Zustände zu beeinflussen. 

Im vergangenen Jahr haben sich die Kommission und der Rat positioniert. Jetzt kommt 

es auf die Position des Europaparlaments an. Die Vorschläge, die Sie und andere 

Vertreter:innen der Europäischen Volkspartei (EVP) im Rechtsausschuss eingebracht 

haben, würden jedoch das Lieferkettengesetz nahezu wirkungslos machen. Als DEAB, 

gemeinsam mit über 130 Entwicklungs-, Umwelt-, Menschenrechtsorganisationen und

Gewerkschaften, fordern wir: Es darf sich für Unternehmen nicht länger lohnen, 

Geschäfte auf dem Rücken von Menschen und Umwelt zu machen. Gemeinsam treten 

wir deshalb für ein wirksames EU-Lieferkettengesetz ein. Es muss ausnahmslos die 

gesamte Wertschöpfungskette erfassen, präventiv wirken und Menschenrechts-

verletzungen, Umwelt- und Klimaschäden verhindern. Es muss Betroffenen von 

Menschenrechtsverletzungen eine realistische Chance geben, Schadenersatz von den 

Unternehmen zu erstreiten, die sie geschädigt haben – und zwar vor Zivilgerichten in 

der EU. Wir appellieren an Sie: Setzen Sie sich für eine wirksame Regelung ein!

Mit freundlichen Grüßen,
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